
Initiativen-Preis Paritätisches Jugendwerk NRW 

Preisträger 1995 bis 2021 
 
 
2021 hat das Paritätische Jugendwerk zum 14. Mal den INITIATIVEN-Preis ausgeschrieben,  
mit dem Thema „#TROTZDERKRISE!“ 
Gesucht werden innovative digitale, analoge und hybride Projekte und Ansätze der Kinder- und 
Jugendarbeit, die der Krise trotzen, die Bindung zu den Kindern und Jugendlichen 
aufrechterhalten, sie fördern, ihre Anliegen und Bedürfnisse hören und ihnen Halt in den 
unterschiedlichen Phasen der Corona-Krise geben. 

Die Jury entschied wie folgt: 
1. Preis: SVLS e.V., Mülheim an der Ruhr 
2. Preis: Kindernöte e.V., Köln 
3. Preis: Abenteuerkiste Greven e.V., Greven 
Lobende Erwähnungen: 

• Train of Hope Dortmund e.V., Dortmund 
 
2019 hat das Paritätische Jugendwerk zum 13. Mal den INITIATIVEN-Preis ausgeschrieben,  
mit dem Thema „Haltet Ihr zusammen?!“ 
Verschieden sein – verschieden denken – gemeinsam handeln. Es werden Projekte 
ausgezeichnet, in denen Kinder und Jugendliche trotz aller Verschiedenheit und Unterschiede 
zusammenhalten und gemeinsam handeln. 

Die Jury entschied wie folgt: 
1. Preis: Heimatsucher e.V., Essen 
2. Preis: anyway e.V., Köln 
3. Preis: Behindert – na und? e.V., Wuppertal 
Lobende Erwähnungen: 

• Rosa Strippe e.V., Bochum 

• Interkulturelle Projekthelden e.V., Neuss 
 

2017 hat das Paritätische Jugendwerk zum 12. Mal den INITIATIVEN-Preis ausgeschrieben,  
mit dem Thema „Not macht erfinderisch!“ 
Gesucht werden Beispiele, die deutlich machen, wie reaktionsschnell, flexibel, zeitnah und 
passgenau die Angebote der Kinder- und Jugendarbeit sind. 

Die Jury entschied wie folgt: 
1. Preis: Handwerkerinnenhaus Köln e.V., Köln 
2. Preis: Nachbarschaftsheim Wuppertal e.V., Wuppertal 
3. Preis: Aber Hallo Alsdorf e.V., Alsdorf 

2015 hat das Paritätische Jugendwerk zum 11. Mal den INITIATIVEN-Preis ausgeschrieben,  
mit dem Thema „Vorsicht Vielfalt!“ 
Vielfalt kann konfliktreich sein! Vielfalt unter einen Hut/ ein Dach zu bekommen, ist anstrengend. 
Vielfalt kennt kein Patentrezept. Gesucht wird die Jugendarbeit, die sich dem Thema Gestaltung 
dieser Vielfalt stellt und ihre Rezeptur für ein gelingendes Miteinander (statt Gegen- oder 
Nebeneinander) vorstellt. 

Die Jury entschied wie folgt: 
1. Preis: Jugendtheater Werkstatt e.V., Cactus Junges Theater, Münster 
2. Preis: Soziales Zentrum Dortmund e.V., Beratungsstelle Westhoffstraße, Dortmund 
3. Preis: NaBeBa e.V., Waltrop 



2013 hat das Paritätische Jugendwerk zum 10. Mal den INITIATIVEN-Preis ausgeschrieben,  
mit dem Thema „Inklusion - geht doch!“ 
Inklusion wird verstanden als gleichberechtigtes Miteinander und gleichberechtigte Teilhabe aller 
Menschen, unabhängig von Alter, Geschlecht, Ethnie, sexuelle Orientierung oder Behinderung. 
Wir fokussieren diesmal den Blick auf junge Menschen mit Behinderung und suchen gute 
Praxisbeispiele. 

Die Jury entschied wie folgt: 
1. Preis: Miteinander Leben e.V., Köln 
2. Preis: Kindernöte e. V., Köln 
3. Preis: Offene JazzHausSchule e.V., Köln  
Lobenden Erwähnungen:  

• LAG Lokale Medienarbeit NRW e.V.  

• LAG kath. OKJA NRW 

2011 hat das Paritätische Jugendwerk zum 9. Mal den INITIATIVEN-Preis ausgeschrieben,  
mit dem Thema „Mehr Chancen für gesundes Aufwachsen“ 
Was kann die Kinder- und Jugendhilfe tun, um gesundes Aufwachsen zu fördern? Gerade 
kleinere und lokale Initiativen können Erfahrungs- und Lernräume zur Gesundheitsprävention 
schaffen. Gesucht werden Initiativen, die Kinder und Jugendliche ihren Körper und ihre Seele 
spüren lassen. 

Die Jury entschied wie folgt: 
1. Preis: Das FABA-Naturprojekt des DKSB KV Gütersloh e.V. 
2. Preis: Mädchentreff Bielefeld e.V. 
3. Preis: RUHRWERKSTATT Kultur Arbeit im Revier e.V., Oberhausen 

2009 hat das Paritätische Jugendwerk zum 8. Mal den INITIATIVEN-Preis ausgeschrieben,  
mit dem Thema „Rettet die Wahlen“ 
Wir suchen Initiativen, die Kinder und Jugendliche zum Planen und Beteiligen motivieren, damit 
diese sagen: „hier bin ich dabei“. Ausgezeichnet werden Initiativen, die mit Kindern und 
Jugendlichen kleine Schritte des Mitmachens gehen. 

Die Jury entschied wie folgt: 
1. Preis: Gemeinschaftsprojekt: jfc Medienzentrum e.V., Köln / Rosa Strippe e.V., Bochum / 

Sprachenladen e.V., Alfter 
2. Preis: förderungs- & bildungsgemeinschaft jugend- und altenarbeit  

vingst/ostheim e.V. - Bürgerzentrum Vingst „et Sozi“ -, Köln 
3. Preis: RUHRWERKSTATT Kultur-Arbeit im Revier e.V., Oberhausen 
Lobende Erwähnung: 

• UNART e.V., Essen 

2007 hat das Paritätische Jugendwerk zum 7. Mal den INITIATIVEN-Preis ausgeschrieben,  
mit dem Thema „Machberichte“ 
Wir zeichnen laufende oder abgeschlossene Projekte von Initiativen aus, die durch die 
Landesjugendplanpositionen „Projektmittel“ und/oder durch die PJW Bildungsmittel ermöglicht 
wurden. Projekte, die Sie sich merken sollten. 

Die Jury entschied wie folgt: 
1. Preis: BellZett e.V., Bielefeld 
2. Preis: Pro Mädchen – Mädchenhaus Düsseldorf e.V. 
3. Preis: RUHRWERKSTATT- Kultur Arbeit im Revier e.V., Oberhausen 
Lobende Erwähnungen: 

• Multikulturelles Forum e.V., Lünen 

• Bürgerzentrum Alte Feuerwache Köln e.V. 



2005 hat das Paritätische Jugendwerk zum 6. Mal den INITIATIVEN-Preis ausgeschrieben,  
mit dem Thema „Gegen die Wand“ 
Ausgezeichnet werden Initiativen, die sich den Herausforderungen einer interkulturellen 
Weiterentwicklung stellen. Die Arbeit soll gezielt versuchen, das Gegen- oder Nebeneinander der 
verschiedenen Nationalitäten zu überwinden, um zu einem Miteinander von Kindern und 
Jugendlichen zu kommen. 

Die Jury entschied wie folgt: 
1. Preis: Medienprojekt Wuppertal e.V. 
2. Preis: Pro Mädchen – Mädchenhaus Düsseldorf e.V. 
3. Preis: Rom e.V., Köln 
Lobende Erwähnungen: 

• IFAK e.V. Bochum 

• Jugendzentrum Nord Herten e.V. 

2003 hat das Paritätische Jugendwerk zum 5. Mal den INITIATIVEN-Preis ausgeschrieben,  
mit dem Thema „In Initiativen lernen – durch Initiative lernen“.  
Ausgelobt werden Projekte der außerschulischer Bildung, durch die Jugendliche in besonderer 
Weise Lebenskompetenz erwerben können. 

Die Jury entschied wie folgt: 
1. Preis: Die Werkstatt e.V. im GREND, Essen 
2. Preis: Werkhaus e.V. -Spielhaus Dießem-, Krefeld 
3. Preis: Handwerkerinnenhaus Köln e.V. 
Lobende Erwähnung: 

• die börse, Kommunikationszentrum Wuppertal e.V., Wuppertal 

2001 hat das Paritätische Jugendwerk zum 4. mal den INITIATIVEN-Preis ausgeschrieben,  
mit dem Thema „Mut Proben”.  
Wir suchen Projekte, bei denen Jugendliche Mut proben können – großen und kleinen Mut, z.B. 
sich auf eine Bühne/vor ein Publikum zu trauen, Streitschlichter*in in der Schule zu sein, etc. 

Die Jury entschied wie folgt: 
1. Preis: RUHRWERKSTATT Kulturarbeit im Revier e.V., Oberhausen 
2. Preis: Femina Vita, Mädchenhaus Herford e.V. 
3. Preis: Schalker Fan Initiative e.V., Gelsenkirchen 

          RAA Regionale Arbeitsstelle zur Förderung von Kindern und Jugendlichen 
          aus Zuwandererfamilien, Bielefeld 

1999 hat das Paritätische Jugendwerk zum 3. mal den INITIATIVEN-Preis ausgeschrieben,  
mit dem Thema „Ich – Du – Wir”. 
Ausgelobt werden Initiativen, die Jugendliche jeder Herkunft befähigen, sich selbst stark, 
selbstbewusst und doch offen für ihr Umfeld zu (er-)leben. 

Die Jury entschied wie folgt: 
1. Preis: Evangelische Freie Gemeinde Hakedahl e.V., Detmold 
2. Preis: Jugendförderkreis e.V., Dortmund 
3. Preis: Quäker Nachbarschaftsheim e.V., Köln 

 



1997 vergab das Paritätische Jugendwerk zum zweiten Mal den INITIATIVEN-Preis,  
Thema: „Einmischen – Mitmischen“.  
Wir suchen Initiativen, für die Interessenvertretung auch Gestaltung und Verantwortung ist und 
nicht nur das Aufstellen von Forderungen. 

Die Jury entschied wie folgt: 
1. Preis: Veedel e.V., Köln 
2. Preis: Pädagogisches Zentrum e.V. Internationales Jugendbüro, Aachen 
3. Preis: Arbeitskreis Mädchenarbeit des Jugendring Wuppertal, Wuppertal 
Lobende Erwähnungen: 

• Gemeinschaftsprojekt: Schlawiner e.V. / Gemeinschafts-Hauptschule Klausen /  
Leibniz-Gymnasium, Remscheid 

• Bündnis der Ehrenamtlichen Essener Kinder- und Jugendhäuser, Essen 

• Arbeitskreis für ein Autonomes JugendKulturZentrum, Mülheim 

1995 vergibt das Paritätische Jugendwerk erstmalig den INITIATIVEN-Preis. 
Initiativen bilden den dritten Stützpfeiler der außerschulischen Kinder- und Jugendarbeit. Wir 
würdigen die kontinuierliche, engagierte Initiativen-Arbeit. 

Die Jury entschied wie folgt: 
1. Preis: Frauen lernen gemeinsam - Bonn e.V. Interkultureller Mädchentreff AZADE, Bonn 
2. Preis: Mobiler Musiktreff e.V. MOMU Rockmobil, Hilchenbach 
3. Preis: Initiative Jugend- und Kulturzentrum e.V. „Stockumer Schule“, Voerde 
Lobende Erwähnungen: 

• UNART e.V., Essen 

• DKSB e.V. OV Bonn „Jugendliche für Jugendliche“, Bonn 

Bredthauer, 05.07.2021 


